
S.g. Fr. Pribitzer, s.g. Damen und Herren! 

 

Die Entwicklung der Primary Health Care Zentren beobachte ich mit großer Sorge. 

Der Kinder- und Jugendarzt ist ein Facharzt der auch die akuten Erkrankungen mit abdeckt. Den 

Bedarf kann ich sehr gut in unseren Spitalsambulanzen beobachten. Es kommen viele Eltern primär 

ins Krankenhaus. Wir begutachten auch nicht wenige Kinder, die vorher von einem 

Allgemeinmediziner untersucht worden sind. 

Es macht einfach einen Unterschied, wenn jemand 4 Jahre Fachausbildung absolviert hat gegenüber 

einer kurzen Turnusausbildung. 

 

Kinder werden im Gesundheitssystem oft für PR Spots verwendet. Wenn es darum geht eine gute 

Versorgung zu bieten schaut es (wie man sieht) schon anders aus. 

 

Ein(e) KinderärztIn muss in einem Primary Health Care Zentrum integriert sein 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Prim. Univ.Prof. Dr. Klaus Schmitt 

Stv. Ärztlicher Direktor.  

Vorstand: Klinik für Kinder- und Jugendheilkunde 

Kepler Universitätsklinikum GmbH 
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